
Buhndorf und Schweer gehen
in die Bürgermeister-Stichwahl
SPD-Kandidatin holt im ersten Wahlgang die meisten Stimmen / CDU-Kandidat liegt 8 Prozentpunkte hinter ihr

Burgdorf (tal). Bekommt
Burgdorf einen Bürgermeister
oder eine Bürgermeisterin? Das
ist weiterhin offen. Bei der Kom-
munalwahl am Sonntag, 13.
September, hat Andrea Buhn-
dorf (SPD)mit 39,70Prozent – so
das vorläufige Endergebnis –
zwar die meisten Stimmen der
insgesamt vier Kandidaten ge-
holt. Um direkt im ersten Wahl-
gang ins Amt gewählt zu wer-
den, wären allerdings mehr als
50 Prozent der Stimmen nötig
gewesen. Somit hat auch Cord-
Heinrich Schweer (CDU) noch
die Chance auf den Bürgermeis-
terposten. Er gewann mit 31,47
Prozent die zweitmeisten Wäh-
lerstimmen für sich. Am Sonn-
tag, 27. September, gehen
Buhndorf und Schweer in die
Stichwahl.
„Ich bin froh und glücklich“,

sagte Buhndorf. „Ich freue mich
über das Ergebnis total.“ Wie
viele Stimmen sie holen würde,
habe sie im Vorfeld überhaupt
nicht abschätzen können. Die
53-Jährige ließ sich einst in Burg-
dorf zur Verwaltungsfachange-
stellten ausbilden und leitet der-
zeit den Fachbereich Familie, So-

ziales und Ordnung bei der Ge-
meinde Hohenhameln. Vor der
Wahl hatte sie sich Urlaub ge-
nommen, der ist ab Dienstag
vorbei. Zusammen mit dem
Wahlkampf stehen der SPD-
Kandidatin anstrengende Tage
bevor. „Ich möchte natürlich,
wennesdenn sokommen sollte,
meinen Arbeitsplatz gut hinter-
lassen“, sagte sie.
„Ich freue mich über das Er-

gebnis“, sagte auch Schweer.
„DieStichwahl zuerreichen,war
mein vorderstes Ziel.“ Den Ab-
stand zu Buhndorf bezeichnete
der 59-jährige Landwirt aus
Hülptingsen als „überschau-
bar“. Insgesamt habe er den
Wahlkampf in Burgdorf als fair
empfunden, bei dem die Bürge-
rinnen und Bürger zwischen
„vier sehr unterschiedlichen
Kandidatentypen“ wählen
konnten. In den kommenden 14
Tagenwerde es nunnocheinmal
„richtig zur Sachegehen“, sagte
Schweer über den Wahlkampf
im Vorfeld der Stichwahl. Sollte
er sich in der Stichwahl gegen
Buhndorf durchsetzen, will er
die Leitung seines Hofes an an-
dere übergeben.

mungauf denWahlpartys in den
jeweiligen Parteibüros.
Buhndorf hatte im Jürgen-Ro-

dehorst-Haus Familie, Freunde,
SPD-Mitglieder, aber „auch
Menschen, die nichts mit der
Partei zu tun haben“, um sich.
An den Tagen vor derWahl habe
sie noch „viele gute Gespräche“
beim Wahlkampf an den Haus-
türen geführt, so Buhndorf. Die
SPD-Kandidatin gewann nahe-
zu alle Wahlbezirke in der Kern-
stadt für sich. Insgesamt brachte
sie es in der Kernstadt auf 40,33
Prozent, in den Ortschaften auf
38,49 Prozent.
Auch bei der CDU an der

Marktstraße war der Raum gut
gefüllt. „Das ist schon span-
nend“, sagte Schweer, als rund
die Hälfte der Stimmen ausge-
zählt war. Dennoch gab er sich
gelassen. „Ich habe heute Nacht
erstaunlich gut geschlafen“,
sagte Schweer. Der Landwirt
setzte sich vor allem in den Ort-
schaften durch. Während er es
dort auf 35,24 Prozent brachte,
holte er in der Kernstadt 29,53
Prozent der Stimmen. In Hülp-
tingsenundBeinhornkamer auf
jeweils rund 51 Prozent.

Die weiteren Bürgermeister-
kandidaten waren Rüdiger Ni-
jenhof (WGS Freie Burgdorfer)
und Michael Fleischmann (par-
teilos). Das vorläufige Endergeb-
nis fürNijenhof lautet 18,04Pro-
zent, Fleischmann bringt es auf
10,79 Prozent. Beide traten
auch2019 schonbei der Bürger-
meisterwahl an. Damals lag
Fleischmann mit 10,9 Prozent
noch vorNijenhof, der als Einzel-

kandidat antrat und 7,8 Prozent
der Wählerstimmen für sich ge-
wann. Schon früh am Abend
zeichnete sichdieabschließende
Reihenfolge ab. Buhndorf hatte
schonnachwenigenAuszählun-
gen die Nase vorn, Schweer lag
stets ein paar Prozentpunkte
hinter ihr. Zwischenzeitlich lag
der Abstand bei gerade einmal
fünf Prozentpunkten. Dement-
sprechend gut war die Stim-

Haben sich im ersten Wahlgang durchgesetzt: Andrea Buhndorf
(SPD) hat die meisten Stimmen geholt, gefolgt von Cord-Heinrich
Schweer (CDU). Foto: Thea Ball

Erholung gefunden. Damit dies
auch künftig möglich bleibt,
sind im kommenden Jahr weite-
re umfangreiche Investitionen in
die Sanierung des Schwimmbe-

ckens erforderlich. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf rund
45.000 Euro. Die Hannoversche
Volksbank unterstützt dieses
Vorhabenmit ihrer großzügigen

Sabine Scheems-Schnellinger (links) und Katharina Thalemann
freuen sich über die großzügige Spende der Hannoverschen Volks-
bank, die Filialdirektor Niall Janotta symbolisch überreicht.

Foto: Volksbank eG

Spende und hilft damit, den
Fortbestand dieses besonderen
Angebots für die Region zu si-
chern.“
„Das Bio-Waldbad ist ein ech-

tes Stück Heimat und ein Ort, an
demMenschen zusammenkom-
men. Das große ehrenamtliche
Engagement des Fördervereins
verdient Anerkennung und
Unterstützung. Deshalb fördern
wir die Sanierung sehr gerne“,
sagte Filialdirektor Niall Janotta
bei der Scheckübergabe.
Die Mittel stammen aus dem

VR-Gewinnsparen. Mit jedem
Gewinnsparlos unterstützen die
Teilnehmer nicht nur gemein-
nützige Projekte in der Region,
sondern leisten zugleich einen
Beitrag für das gesellschaftliche
Miteinander.
DieVorsitzendedes Förderver-

eins Sabine Scheems-Schnellin-
ger bedankte sich für die Unter-
stützung: „Die Sanierung des
Beckens ist für den langfristigen
Erhalt unseres Waldbads von
entscheidender Bedeutung. Wir
freuen uns sehr über die finan-
zielle Hilfe der Hannoverschen
Volksbank, die uns diesem Ziel
ein gutes Stück näherbringt.“

Waldbad-Sanierung
soll realisiert werden
Volksbank-Kunden leisten Beitrag aus dem Gewinnsparen

ramlingen.Mit einer Spende
in Höhe von 5.000 Euro aus den
Reinerträgen des VR-Gewinn-
sparens unterstützt die Hanno-
versche Volksbank die Sanie-
rung des Bio-Waldbads. Den
symbolischen Spendenscheck
überreichte FilialdirektorNiall Ja-
notta vom Kompetenz Center
Burgdorf an Sabine Scheems-
Schnellinger, Vorsitzende des
Fördervereins, sowie an Förder-
vereinsmitgliedKatharina Thale-
mann, die den Kontakt zur
Volksbank hergestellt hatte.
Zur Begründung teilt die

Volksbank mit: „Das Bio-Wald-
bad ist weit über die Ortsgren-
zen hinaus bekannt und ge-
schätzt.GenerationenvonBesu-
chern haben hier schwimmen
gelernt, ihre Freizeit verbracht
oder an warmen Sommertagen

Talente-Tauschring
lädt zum Treffen
Burgdorf (r/fh). Der Burg-
dorfer Talente-Tauschring
(BUTT) lädt zu seinem Monats-
treff ein. Es findet am Freitag,
25. September, von 17 bis 19
Uhr imFrauen-undMütterzent-
rum, Wallgartenstraße 33/34,
statt. Dort besteht für Mitglie-
der und Gäste die Möglichkeit,
bei Kaffee und Kuchen Gegen-
stände zu tauschen und gegen-
seitige Hilfeleistungen anzu-
bahnen. Weitere Infos gibt es
unter www.butt-web.de und
beim Vorsitzenden Wolf Mel-
loh, unter Telefon (05136)
894313.

Das dürfen Sie von uns erwarten:

Wir verkaufen Ihnen
Ihr Wunschauto

Autohaus Bartels GmbH
Höfestraße 5 · 30916 Isernhagen
Ortsteil Neuwarmbüchen

Telefon 05139/899820 · Fax 05139 /899866
info@autobartels.de · www.autobartels.de

•• EU Neufahrzeuge fast aller Marken
•• Jahreswagen •• Gebrauchtwagen
•• Inzahlungnahme •• Kfz Ankauf
•• Kfz Leasing und Kfz Finanzierung
•• Kfz Versicherungen •• Reparaturen
•• TÜV Abnahmen •• Glasservice

VW, Skoda, Hyundai, Opel, Peugeot u.v.m

Auto-Erlebniswelt
GmbH

Wirmachen denWeg frei.

Gemeinsam sorgen wir vor - für dein gutes Gefühl im Alter.
Bleib informiert unter hannoversche-volksbank.de/altersvorsorge

machen denWeg
frei für deine Rente.

W123r

Bleib
informiert.

Altländer Obstverkauf

8.00 Großburgwedel, AmMarkt 5
8.25 Isernhagen NB, Feuerwache, gegenüber
8.40 Isernhagen, Hotel Hennies, Tankstelle
9.00 Kirchhorst, Kirche
9.10 Heeßel, Feuerwache
9.20 Burgdorf, DRK Rettungsst., gegenüber
9.35 Burgdorf, Handelslehranst./Bücherei
9.45 Burgdorf, Pferdemarkt
10.25 Steinwedel, Kindergarten, Parkplatz
10.35 Aligse, Volksbank
10.45 Lehrte, Krankenhs./Tel.-Zelle
11.00 Lehrte, Schlachterei Sasse,

Ahltener Str., gegenüber
11.15 Ahlten, Feuerwehrhaus
11.30 Ilten, geg. ev.-Kirche/Frisör
11.45 Sehnde, Kath. Kirche

12.00 Sehnde, Peiner Straße/
Ecke Breite Straße

12.50 Immensen, Kirche
13.10 Arpke, Ev.-Kirche
13.30 Uetze, Kath.-Kirche
13.40 Uetze, Kreisspark./Ev.-Kirche
14.00 Hänigsen, Kirche/Kreisspark.
14.10 Hänigsen, Windmühle
14.20 Weferlingsen, Telefonzelle
14.35 Kl.-Otze, Briefkasten/Weferlingsen
14.40 Otze, Feuerwehrhaus, gegenüber
14.50 Ramlingen, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.10 Engensen, Feuerwehrhaus/Kirche, gegenüber
15.20 Wettmar, Dorfgemeinschaftshaus, gegenüber
15.35 Kleinburgwedel, Feuerwehrhaus, gegenüber
15.50 Fuhrberg, Jugendzentrum

Verkauf vom LKW, Freitag, den 25. September 2026

10 kg10 kgDelbar,Delbar, süß u. saftig nurnur 15,– €15,– €
weitere Sorten: Ellstar, Wellant, Holsteiner-Cox,

Boskoop, Gala, Fuji, Honeycrisp,
Erdbeeren, Zwetschen

NächsterVerkauf9. Oktober

Wir sind für Sie da – Mann’s Obstplantagen – 21614 Buxtehude
www.apfel-tour.de – Tel. 04161 -86888

Apfelzeith

Endlich

wiederWellant!

Frisch geerntet

- der Liebling unserer Kunden ist zurück

V. d. Osterholze 7 · 31275 Lehrte · Tel. 05132 / 51964
E-Mail: info@mgoslar.de · www.mgoslar.de

Wärmepumpe
Eine klimafreundliche Heizungslösung

für dein Zuhause

Jetzt
Heizung
tauschen!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Der Rat der Stadt Burgdorf hat in seiner Sitzung am 18.06.2026 gem. § 129 Abs. 1 i.V.m. §
58 Abs. 1 Nr. 10 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) folgende
Beschlüsse zu dem Jahresabschluss 2024 gefasst:

- Der Rat beschließt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i. V. m. § 129 Abs. 1 Niedersächsisches
Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) den Jahresabschluss des Jahres 2024. Mit
dem Beschluss über den Jahresabschluss nimmt er die über- und außerplanmäßigen
Aufwendungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2024 bis 10.000 € (bei denen die
Zuständigkeit gem. § 117 NKomVG i. V. m. § 6 der Haushaltssatzung 2024 beim Bürger-
meister lag) zur Kenntnis.

- Der Rat beschließt, den Überschuss der außerordentlichen Erträge über die außeror-
dentlichen Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2024 (469.464,56 €) zur anteiligen
Deckung des Fehlbetrags des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von -10.771.583,90 €
zu verwenden.

- Der Rat erteilt demBürgermeister gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i. V. m. § 129 Abs. 1 NKomVG
für das Haushaltsjahr 2024 die Entlastung.

Burgdorf, den 18.06.2026 (L.S.)
Armin Pollehn
Bürgermeister

Der Jahresabschluss 2024 liegt zusammen mit dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes der Stadt Burgdorf gem. § 129 Abs. 2 und § 156 Abs. 4 NkomVG vom 21.09. bis einschl.
29.09.2026 zur Einsichtnahme im Schloss der Stadt Burgdorf, Spittaplatz 5, Zimmer 1 und im
Bürgerbüro im Rathaus III, Spittaplatz 4 öffentlich aus und kann dort während der Dienstzeiten
eingesehen werden.

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister
(Pollehn)

Anzeigen-
schluss
für die
nächste
Ausgabe:

Donnerstag,

12Uhr
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